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Gottesdienstordnug: 29.10.24 - 10.11.24
Di 29.10. 07.30 Uhr Heilige Messe für Antonia Znopp Weissteiner, Dorfer;

Heilige Messe für die Armen Seelen;
Mi 30.10. 16.00 Uhr Krankenversehgang
Do 31.10. 07.30 Uhr Jahrtag für Alois Reichegger, Oberhofer;

Heilige Messe für Lebende und Verstorbene vom Oberho-
fer;
Heilige Messe für Lebende und Verstorbene vom Wald-
heim;

Fr 01.11. Hochfest Allerheiligen 
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt zu Ehren aller Heiligen;

Amt für die Verstorbenen der Familie Huber und Profan-
ter;
Amt für Lebende und Verstorbene vom Wieser;
Amt für Patrick Ebner, Vals;
Amt für Maria Oberhofer Huber, Beikircher;
Amt für Paul Weissteiner, Hofer;

13.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen und Gräbersegnung
Sa 02.11. Fest Allerseelen

18.00 Uhr Seelenrosenkranz
18.30 Uhr Jahrtag für Lehrer Martin Weissteiner, Alpenbar;

Jahrtag für Josef  Ranalter, Stindler;
Jahrtag für Josef Volgger, Büchsenmacher;
Heilige Messe für Klara Ranalter, Stindler;
Heilige Messe für Josef und Gisela Ebner, Leabn;
Heilige Messe für Silvester und Sabina Huber, Huiba;
Heilige Messe für Karl und Katharina Huber, Wieser;
Anschließend Gräbersegnung

So 03.11. 31. Sonntag  im  Jahreskreis 
08.00 Uhr Anbetung
07.30 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene vom Plattner;

Amt für Rosa Oberhofer, Steinmann, Mühlbach;
Amt als Dank für Glück und Segen auf der Alm;
Amt für Maria Oberhofer, Oberweglehen;

Di 05.11. 07.30 Uhr 1. Jahrtag für Anton Neumair, Hauer und Grabbesuch;
Heilige Messe für Lebende und Verstorbene vom Hauer;

Do 07.11. 07.30 Uhr Heilige Messe nach Meinung;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

So 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene vom Eggerbauern;

Amt für Lebende und Verstorbene vom Beikircher
Amt für Maria Oberhofer, Huber, Beikircher;
Amt für Paul Weissteiner, Hofer;
Amt für Patrick Ebner, Vals



Mitteilungen
Die Verstorbenen von 01.11.2023 bis 01.11.2024

Name Hofname Begr. in geb. am gest.am
Neumair Anton Hauer Tondl Pfunders 09. 04. 1952 06.11.2023

Maria Oberhofer, Wwe. 
Huber Beikircherin Pfunders 13. 03. 1940 16. 11. 2023

Oberhofer Josefine, Wwe. 
Mussner Schmid Seffö Innichen 13. 03. 1926 29. 12. 2023

Knollseisen Rudolf Mögga Rudl Klausen 08. 04. 1932 18. 01. 2024
Ebner Klara Wwe. 

Ranalter S�ndl-Muito Pfunders 17. 07. 1933 02. 03. 2024
Weissteiner Paul Hofer Pfunders 25. 06. 1935 12. 07. 2024

Masl, Wwe. Leitner 
Pauline Obergasser Spinges 29. 06. 1942 08. 08. 2024

Patrick Ebner Gall Vals 06. 12. 1982 08. 09. 2024
Maria Rosa Oberhofer 

Wwe. Steinmann Obersteiner Brixen 23. 03. 1939 02. 10. 2024
Leitner Josefine, Wwe. 

Dander Leitner Raas 23. 03. 1940 08.10. 2024

Beten für Verstorbene

Im Gebet vertrauen wir die Ver-
storbenen Gott an: 

Wir bitten um Anerkennung alles 
Guten, das sie getan haben, 
um Heilung von erlittenen Wunden, 
um Vergebung für Leid und Un-
recht, das sie anderen zugefügt ha-
ben, 
um Erfüllung von Sehnsucht, 
um Vollendung dessen, was unvoll-
ständig und bruchstückhaft geblie-
ben ist.

glaubenssache:online

Gedanken zu Allerheiligen

Nach dem Evangelium nach 
Matthäus 5,1-12 (die acht Se-

ligkeiten)
So soll es sein, so solltet ihr sein. So 
wird es sein. 
Wenn die Welt so ist, wie Gott sie 
gemeint hat, dann wird es so sein: die 

Armen haben den Himmel, die 
Trauernden sind getröstet, die Sanft-
mütigen leben in Frieden. Wenn die 
Welt so ist, wie sie Gott will, dann ist 
der Friede da. Der Weg zum Frieden 
ist weit und steinig – wie schwer ist 
dem Nachbarn mit dem wir in Streit 
sind, als erster die Hand zu reichen -. 
Der Weg zum Frieden ist schmerz-
haft und frustrierend. 
Es gibt Menschen, die sich von der 
rohen Gewalt des Bösen nicht anste-
cken lassen. Es gibt sie in jeder Gen-
ration. Sie erinnern uns daran, wie 
wir sein sollten. Zu diesen Menschen 
ruft der Evangelist Matthäus zu: »Ja 
freut euch und jubelt, denn in Gottes 
neuer Welt werdet ihr dafür reich be-
lohnt werden!«

Caritas

Die Caritas wird in diesem Jahr 
ihre üblicherweise stattfindende 

große Gebrauchtkleidersammlung 
aussetzen. Dieser Entschluss basiert 
auf den derzeitigen Herausforderun-
gen auf dem weltweiten Markt für 
Gebrauchtkleidung, wo Absatzpro-
bleme herrschen. Die Ganzjahres-
Sammlung über die Container läuft 
indes weiter wie gewohnt.

Sammlungen und 
Spenden

Kirchensammlung: am 06.10.: 
93,58€; am 20.10.: 238,94€ für die 
Mission; Vergelt´s Gott!
Spenden von Ungenannt: 20,00 €; 
10,00€; 10,00€, 10,00€; Vergelt,s 
Gott!
Das Ewige Licht brennt vom 27.10. 
– 10.11.2024 zur Ehre Gottes

LektorInnendienst
Fr 01.11.24: Leitner Josefina
Sa 02.11.24: Stecher Nadja
So 03.11.24: Huber Marianna
So 10.11.24: Engl Simone

Krankenhaus Brixen

Die Krankenhausseelsorge im 
Krankenhaus Brixen sucht Frei-

willige für die Sitzwache in der 
Nacht, den Besuchsdienst untertags 
und den Kommuniondienst sonn-
tags. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne unter: seelsorge.bx@sabes.
it oder 0471812314.

Seniorentreff

Am Mi 30.11.2024 fahren die Se-
nioren von Pfunders Törggelen 

zum „Muor zu Viersch“ in Pardell. 
Wir fahren mit einem Kleinbus (30 
Sitzplätze) um 11.00 Uhr vom 
Dorftreff weg, zum Brugger und 

halten bei den Haltestellen der Lini-
enbusse talauswärts. Nach einer kur-
zen Andacht ist um 12.30 Uhr das 
Mittagessen vorbestellt (die Geträn-
ke sind selber zu bezahlen). Für die 
Fahrtspesen sammeln wir 10€ ein. 
Meldung bei Huber Josef (Handy 
371 6789673) bis zum 28.10.24 um 
18.00 Uhr. Die Törggelefahrt wird 
bei mindestens 20 TeilnhemerIn-
nen gemacht.

Friedhofspflege

Die Friedhofspflege haben heuer 
Alois Neumair und Johann 

Oberhofer zusammen gemacht. Sie 
haben sich mit Fleiß bemüht, den 
Rasen regelmäßig zu mähen und 
einzelne Grabstellen zu richten. 
Menschen, die Pfunders besuchen, 
sind gerne auf dem Friedhof, weil 
Rasen und auch die Gräber von den 
Angehörigen geschmackvoll gepflegt 
sind. Der Friedhof ist ein Kleinod in 
unserer Pfarrgemeinde. 
Nach dem Gräberbesuch am Aller-
heiligentag nachmittags wird für die 
Friedhofspflege gesammelt. Für die 
Arbeit und die  Spenden dankt die 
Pfarrei Pfunders

Kirchenschmuck

Die Kirche wird während des 
Sommers einladend ge-

schmückt; danke. Die Blumen 
braucht die Pfarrei nicht zu kaufen, 
denn Bäuerinnen und Hausfrauen 
spendieren für den Kirchenschmuck 
die Blumen. Gäste besuchen auch 
deshalb die Kirche von Pfunders, 
weil sie sich in diesem hellen und 
gastlich hergerichteten Raum wohl-
fühlen. Danke allen Beteiligten.


